
zur Weihe der Ständigen Diakone
im Erzbistum Paderborn am 21. November 2026

FÜRBITT
NOVENE



Vorwort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
liebe Ordensangehörige,
liebe Leiterinnen und Leiter von Wort-Gottes-Feiern,

am 21. November 2026 weiht Weihbischof Josef 
Holtkotte folgende Kandidaten zu Ständigen Diakonen:

•	 Thomas Grütz 
aus der Gemeinde St. Clemens Drolshagen 

•	 Sascha Haupt 
aus der Gemeinde St. Dionysius Herne

Die Weihehandlung findet um 10.00 Uhr im Hohen 
Dom zu Paderborn statt. 

Die Fürbitten sind als Novene gestaltet und eignen sich 
für den Einsatz sowohl innerhalb der Eucharistiefeier 
als auch in der Wort-Gottes-Feier.
Die Gemeinden und Gemeinschaften sind eingela-
den, die zukünftigen Ständigen Diakone im Gebet zu 
begleiten und ihnen Gottes Segen für ihre Aufgaben 
und ihren Einsatz in den unterschiedlichen Pastoralen 
Räumen und Dienstorten zu erbitten.



Herzlich bedanken wir uns bei den Autorinnen und 
Autoren des vorliegenden Heftes.

Herausgegeben von der Diözesanstelle 
Berufungspastoral im Erzbistum Paderborn in 
Kooperation mit dem Priesterseminar, dem 
Pauluskolleg und dem Bereich Pastorales Personal im 
Erzbistum Paderborn.



 13.11.2026 – Freitag 32. Woche im Jahreskreis 

Gott, unser Vater, hat uns in Jesus Christus den Weg 
des Lebens gezeigt. Sein Wort ruft uns, in der Wahrheit 
zu bleiben, einander zu lieben und wachsam zu sein für 
sein Kommen. Im Vertrauen auf seine Nähe bringen wir 
unsere Bitten vor ihn: 

•	 Für Thomas Grütz und Sascha Haupt, die in einer 
Woche zu Diakonen geweiht werden: Lass sie in 
deiner Wahrheit verwurzelt und in deiner Liebe 
gegründet sein. Schenke ihnen offene Augen für 
die Menschen und ein waches Herz für deinen Ruf, 
damit ihr Dienst zum Segen für deine Kirche und 
die Welt werde. R

R	 V:  Lebendiger Gott. A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Für alle politisch Verantwortlichen: Bewahre sie 
davor, nur das Eigene zu suchen. Schenke ihnen 
einen wachen Blick für die Nöte unserer Zeit 
und den Mut, Verantwortung zu übernehmen für 
Gerechtigkeit, Solidarität, Frieden und die Würde 
jedes Menschen. R

•	 Für Paare, Alleinerziehende und Familien, die in 
finanzieller Not leben: Lass sie nicht übersehen 
werden in einer Welt, in der so vieles zählt und so 
vieles möglich scheint. Öffne Herzen für ihre Not            
und Hände zum Teilen und die Erfahrung, dass sie 
nicht allein sind. R



•	 Für Menschen, die durch Alkohol, Drogen oder 
Zigaretten in Abhängigkeit geraten sind: Richte 
auf, was niedergedrückt ist, und führe heraus, was 
gefangen hält. Schenke ihnen Hoffnung auf einen 
neuen Anfang, geduldige Wegbegleiterinnen und 
Wegbegleiter und die Kraft, Schritt für Schritt ins 
Leben zurückzufinden. R

•	 Für alte, kranke und sterbende Menschen: Bleibe 
ihnen nahe, wenn Kräfte schwinden und Wege 
sich vollenden. Schenke ihnen Menschen, die Zeit 
haben, zu hören und zu bleiben, und lass sie in ihrer 
Schwachheit deine tragende Gegenwart erfahren. R

Gott, unser Vater, du rufst uns, wach zu sein für dein 
Reich und treu in deiner Liebe zu bleiben. Nimm unsere 
Bitten an und lass uns selbst zu Menschen werden, 
die deine Gegenwart in dieser Welt sichtbar machen. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
Amen.

Diakon Stefan Nagels, 
Diözesanreferent Team Diakone



14.11.2026 - Samstag der 32. Woche im Jahreskreis

In der kommenden Woche werden Thomas Grütz und 
Sascha Haupt, die sich in den vergangenen Jahren 
intensiv auf die Aufgaben als Ständige Diakone 
vorbereitet haben, die Weihe empfangen. Sie schließen 
wir heute in unseren Fürbitten mit ein:

•	 Herr, stärke uns alle, besonders aber unsere beiden 
Mitbrüder, im Glauben an dich und dein Wort. R

R	 V: Du, Gott, unser Vater. 
	 A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Zu den Aufgaben unserer Diakonatsbewerber 
gehört die Seelsorge in den Gemeinden. Schenke 
den Beiden ein offenes Ohr und ein offenes Herz, 
dass sie unsere Sorgen und Fragen wahrnehmen 
und uns Begleitung sein können. R

•	 Herr Haupt und Herr Grütz haben deinen Ruf 
gehört und sich auf den Weg gemacht, dir zu folgen. 
Rufe immer wieder Menschen in deinen Dienst. 
Lass sie alle für ihre Mitmenschen zu Zeugen deiner 
Liebe werden. R

•	 Unsere Weihekandidaten werden ihre Zeit 
und Energie in den Dienst für die Gemeinden 
einbringen. Stelle ihnen Menschen zur Seite, die sie 
unterstützen und in schwierigen Zeiten begleiten. R

•	 In unseren Gemeinden arbeiten Menschen 
hauptberuflich und ehrenamtlich zusammen. Lass 
uns Anteil nehmen an den Belangen der anderen: 



Hilf uns, uns gegenseitig zu unterstützen, damit 
wir ein konstruktives Miteinander in unseren 
Gemeinden erleben. R

Gott, du begleitest uns, wir sind dir wichtig. Wir wissen, 
dass du all unser Beten hörst.
Dich preisen wir heute und alle Tage unseres Lebens und 
bis in Ewigkeit. Amen.

Barbara Schopohl,
 Logopädin und Stimmbildnerin



15.11.2026 – 33. Sonntag im Jahreskreis

Gott vertraut uns die ganze Welt an. Vertrauen wir uns 
Gott an und bitten ihn:

•	 Wir beten für die Kirche von Paderborn, besonders 
für alle, die sich mit ihren Talenten und Fähigkeiten 
zum Wohl der Menschen einbringen. R

R	 V: Gott, unser Vater.  
	 A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Wir beten am Diaspora-Sonntag unter dem 
Leitwort „Glauben bezeugen – Hoffnung teilen“ 
für die katholischen Christen und ihre Gemeinden 
in der Diaspora. R

•	 Wir beten für alle Menschen, denen das Nötigste 
zum Leben fehlt, und für alle, die Hilfe leisten und 
ihre Stimme für die Armen erheben. R

•	 Wir beten für Thomas Grütz und Sascha Haupt, 
die am kommenden Samstag zu Diakonen geweiht 
werden, und für alle, die nach ihrer Berufung 
suchen. R

•	 Wir beten am heutigen Volkstrauertag für die 
Opfer der Weltkriege und für alle, die sich für 
Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. R



Gott, du bist mit uns auf unseren Wegen.
Du hörst unsere Bitten, die ausgesprochenen und die 
unausgesprochenen. Auf dich vertrauen wir heute und 
alle Tage unseres Lebens. Amen.

Pastor Andreas Kreutzmann, 
Diözesanbeauftragter Ständige Diakone



16.11.2026 – Gedenktag hl. Margareta, Montag der 
33. Woche im Jahreskreis

Unser Herr Jesus Christus hat uns erwählt, in seiner 
Liebe zu bleiben. Er öffnet die Augen der Blinden, ruft 
zur Umkehr und sendet Diener seiner Barmherzigkeit. 
Wir bitten ihn:

•	 Für alle Diakone, besonders für Thomas Grütz und 
Sascha Haupt: Stärke sie in ihrer Berufung, damit 
sie aus der Liebe Christi leben, im Hören auf dein 
Wort treu bleiben und glaubwürdige Zeugen deiner 
befreienden Liebe sind. R

R	 V: Christus, höre uns. 
	 A: Christus, erhöre uns.  

•	 Für Papst Leo und die gesamte Kirche: Schen-
ke ihm und uns Mut und Hingabe, im Geist des 
Evangeliums den Menschen in Barmherzigkeit zu 
dienen. R

•	 Für alle Menschen im caritativen Dienst: Lass sie 
Werkzeuge deiner Liebe sein, die Lasten tragen 
helfen und Hoffnung schenken, wo Menschen an 
Leib und Seele bedrückt sind. R

•	 Für Menschen, die blind sind für das Leid anderer: 
Öffne ihre Herzen für deine Nähe, damit sie sich 
dem Nächsten neu zuwenden können. R

•	 Für junge Menschen und alle, die einen Ruf zum 
diakonalen Dienst spüren: Gib ihnen Mut, dir 



	 zu folgen und lass die Freude an der Berufung  	
	 wachsen. R

Gütiger Gott, lass uns alle und besonders die neuen 
Diakone in deiner Liebe bleiben und Frucht bringen, 
die bleibt. Darum bitten wir durch Christus, unseren 
Herrn. Amen.
 

Alexandra Thätner, 
Referentin Pauluskolleg und 

Personalentwicklung pastorales Personal



17.11.2026 – Gedenktag  hl. Gertrud von Helfta, 
Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis

Gott ruft Menschen in seinen Dienst und geht ihnen 
entgegen, wo immer sie nach ihm suchen. Jesus hat 
Zachäus gesehen und ihn beim Namen gerufen. Er 
öffne auch unsere Herzen für sein Wort und für die 
Menschen, die uns anvertraut sind. Im Vertrauen auf 
seine Nähe bringen wir unsere Bitten vor ihn:

•	 Für alle Kandidaten auf dem Weg zur 
Diakonenweihe: Stärke sie in ihrer Berufung und 
schenke ihnen ein hörendes Herz für dein Wort 
und für die Menschen. R

R	 V/A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Für alle, die sich wie Zachäus nach Begegnung mit 
dir sehnen: Lass sie Wege finden, auf denen sie 
deine Nähe erfahren und neuen Mut schöpfen. R

•	 Für die Menschen in Not: Lass alle, die sich 
übersehen, ausgeschlossen oder allein fühlen, 
Menschen finden, die sie wahrnehmen und ihnen 
Nähe schenken. Stärke alle, die sich für Menschen 
in Not einsetzen. R

•	 Für alle, die Verantwortung in Gemeinde und 
Gesellschaft tragen: Erfülle sie mit deinem Geist, 
damit sie achtsam, gerecht und barmherzig 
handeln. R



•	 Für unsere Verstorbenen: Nimm sie auf in deine 
Gegenwart und lass sie bleiben in deiner Liebe. 
Schenke ihnen das Leben in Fülle bei dir. R

Gott, du kennst unsere Sehnsucht und hörst unsere 
Bitten. Stärke alle, die du in deinen Dienst rufst, und 
lass uns immer mehr aus deiner Liebe leben. Schenke 
uns offene Augen für die Menschen an unserer Seite 
und den Mut, ihnen in deinem Namen zu begegnen. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
Amen.

Marisa Grummich,
 Referentin Berufungspastoral und

 Leiterin der Geschäftsstelle Diözesanpastoralrat und 
Referentin für Synodalprozesse



18.11.2026 - Weihetag der Basiliken St. Peter 
und St. Paul zu Rom, Mittwoch der 33. Woche im 
Jahreskreis

Gott ist unsere Hoffnung und unsere Zuversicht, zu 
ihm kommen wir vertrauensvoll mit unseren Bitten:

•	 Für die Menschen, die in den Krisengebieten 
dieser Welt um ihr Leben oder ihre Sicherheit 
und Freiheit fürchten müssen. R

R	 V: Du, Gott der Hoffnung. 
	 A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Für alle, die in den weltweiten oder persönlichen 
Krisen neue Kraft und eine gute Perspektive            
brauchen. R

•	 Für die Menschen, die Betreuung, Hilfe, Pflege 
oder andere Formen von Unterstützung brau-
chen, und für alle, die sich in caritativen Diensten 
für Menschen einsetzen. R

•	 Für die Männer, die sich auf ihre Weihe zum 
Diakon vorbereiten und für ihre Angehörigen, die 
sie auf diesem Weg begleiten und unterstützen. 
R

•	 Für unsere Verstorbenen, die uns in die Ewigkeit 
vorausgegangen sind.  R



Gott, du kennst unser Herz, du weißt um uns. Wir 
wissen, dass du all unser Beten hörst. Dich preisen 
wir heute und alle Tage unseres Lebens und bis in 
Ewigkeit. Amen.

Pastor Werner Beule,
 Spiritual Ständige Diakone



19.11.2026 – Gedenktag hl. Elisabeth von Thüringen

Immer wieder beruft der lebendige Gott Menschen, 
seiner Liebe zu dienen und sie in der Welt sichtbar 
werden zu lassen. Auf die Fürsprache der heiligen 
Elisabeth und gemeinsam mit den Männern auf 
ihrem Weg zur Diakonenweihe bitten wir ihn:

•	 Für alle, die die Not der Armen sehen und sich 
mit Hingabe um Kranke, Einsame und Schwache 
sorgen. – Stille –

       
•	 Für alle, die sich für das Gemeinwohl engagieren 

und dabei an ihre eigenen Grenzen kommen.              
– Stille –

•	 Für alle, die in ihrem Leben keinen Ausweg sehen 
und nicht wissen, wohin sie sich wenden können. 
– Stille –

•	 Für alle, denen der Glaube an dich und deine 
Güte fremd geworden ist. – Stille –

•	 Für unsere Verstorbenen und für alle, die ohne 
Hoffnung gestorben sind. – Stille –

Gott, dein Geist stärkt uns, dein Atem lässt uns 
leben. Mit Christus danken wir dir und preisen dich, 
heute und alle Tage unseres Lebens und in Ewigkeit. 
Amen.

Prof. Dr. Stephan Wahle, 
Theologische Fakultät Paderborn





20.11.2026 – Freitag der 33. Woche im Jahreskreis

Zu unserem Herrn Jesus Christus bringen wir am 
Vortag der Diakonenweihe unsere Bitten:

•	 Herr, segne unsere Kirche mit guten Seelsor-
gerinnen und Seelsorgern. Schenke allen, die 
zum Dienst berufen sind, Mut zum Ja-Wort und 
Freude an ihrer Berufung. R

R	 V: Christus, höre uns. 
	 A: Christus, erhöre uns.

•	 Herr Jesus Christus, du hast den Tempel von 
allem gereinigt, was der Begegnung mit Gott im 
Weg stand. Reinige auch das Herz unserer Wei-
hekandidaten Thomas Grütz und Sascha Haupt, 
damit sie sich ganz deinem Ruf öffnen und dir als 
Diakone nachfolgen können. R

•	 Guter Gott, schenke allen, die in der Kirche Ver-
antwortung tragen, Demut, Geduld und Liebe, 
damit sie nicht sich selbst in den Mittelpunkt 
stellen, sondern den Menschen, besonders den 
Armen, Kranken und Einsamen, nahe sind. R

•	 Herr Jesus, bewahre die Gläubigen vor Mutlosig-
keit und Selbstzweifeln. Schenke ihnen Ausdauer 
im Gebet und Freude im Glauben, damit sie dir 
ein Leben lang treu bleiben. R



•	 Für unsere Verstorbenen, besonders für jene, die 
die beiden Weihekandidaten auf ihrem Glau-
bens- und Lebensweg begleitet haben. Nimm 
sie auf in die Gemeinschaft deiner Heiligen und 
schenke ihnen die ewige Anschauung deines An-
gesichts. R

Herr Jesus Christus, du hast deine Jünger berufen, 
dir nachzufolgen und den Menschen zu dienen. Sen-
de uns deinen Heiligen Geist und lass uns Zeuginnen 
und Zeugen deiner Liebe sein. Darum bitten wir dich, 
der du lebst und herrschst in Ewigkeit. Amen.

Benedikt Lohr,
 Pfarrei St. Nikolaus, Krefeld



21.11.2026 – Gedenktag Unserer Lieben Frau
in Jerusalem 

Gott sorgt sich um uns wie ein guter Vater und eine 
liebende Mutter. Als seine Kinder dürfen wir voll 
Vertrauen und Liebe zu ihm kommen und ihn bitten:

•	 Wir bitten um Glaubensfreude und Glaubensmut 
für Thomas Grütz und Sascha Haupt, die heute 
zu Diakonen geweiht werden. R

R	 V: Barmherziger Gott.
	 A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Wir bitten um Zuversicht und Kreativität für alle, 
die ihre Talente und Gaben auf dem Weg der 
Nachfolge Jesu einbringen möchten. R

•	 Wir bitten um Zusammenhalt und geschwister-
liches Miteinander in unseren Familien und in 
unserer Gesellschaft. R

•	 Wir bitten um Schutz und Hilfe für alle Men-
schen, die in Not und Unfrieden leben müssen. R

•	 Wir bitten um Geborgenheit und friedvolle Ruhe 
für unsere Verstorbenen. R



Gott, vergiss nicht das Rufen derer, die dich suchen. 
Lass uns immer wieder neu begreifen, dass du treu zu 
deinem Bund mit uns Menschen stehst. Dafür dan-
ken wir dir und loben dich heute, morgen, alle Tage 
bis in Ewigkeit. Amen.

Simon Rüffin, 
 Pastoraler Mitarbeiter im Bistum Fulda



ONLINE ADVENTSKALENDER 2026
der Diözesanstelle Berufungspastoral

Auch in diesem Jahr werden uns viele anregende Impulse
durch den Advent führen! 
Unser Online-Adventskalender
steht unter dem Leitwort des kommenden Jahres
„Mich dürstet“.
Damit Sie zwischen dem ersten Adventssonntag und dem
Weihnachtsfest keinen Impuls verpassen, können Sie sich
auf der folgenden Website für unseren Adventskalender
registrieren.

Hier geht es zur Anmeldung:
berufungspastoral-paderborn.de/adventskalender

LITURGISCHE NACHT 2026
auf dem Leocampus Paderborn
28.11.2026 | ab 19.00 Uhr

Starte bewusst in den Advent.
Die Liturgische Nacht auf dem Leocampus schenkt
dir Zeit zum Ankommen, Auftanken & Zusammensein.
Dich erwarten eine stimmungsvolle Lichtfeier, Zeit
für Anbetung, gute Gespräche, Workshops,
Adventskranzbasteln und entspannte Begegnungen
bei Tea & Talk.    

Jetzt anmelden!

WEITERE ANGEBOTE



Die Diözesanstelle Berufungspastoral Paderborn im Social Web:
	 www.facebook.com/berufungspastoral.paderborn
	 www.instagram.com/gotteswerker/

Fotos
© Besim Mazhiqi | Erzbistum Paderborn
© Thomas Throenle | Erzbistum Paderborn
© Unsplash

und vieles mehr finden Sie unter:
berufungspastoral-paderborn.de

Material für Ihr Engagement 
Sie möchten für Ihre Einrichtung oder Kirchengemeinde ein-
zelne Flyer zur Auslage oder Weitergabe an potenziell Interes-
sierte bestellen? Sehr gerne – einfach OR-Code scannen und 
das online Bestellformular ausfüllen! Gerne verleihen wir auch 
unsere Berufungsmonstranz für Ihre Gemeinschaft.



Diözesanstelle Berufungspastoral 
Leostraße 19 | 33098 Paderborn
Tel.: 05251 2065400 
berufungspastoral@erzbistum-paderborn.de
berufungspastoral-paderborn.de
    gotteswerker


